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Das Forschungsprojekt hat die Grundkompetenz Lesen (Reading) in der 
Fremdsprache Englisch im Kontext der E8 Bildungsstandards im Fokus. Unter-
sucht wird, wie sich erfolgreiche Leserinnen und Leser der 8. Schulstufe von 
weniger erfolgreichen beim Lösen von Leseitems in der Fremdsprache Englisch 
unterscheiden:
	�Welche Lesestrategien setzen erfolgreiche Leserinnen und Leser tatsächlich 
ein, um eine Aufgabe zu lösen?
	�Welche unterschiedlichen kognitiven Prozesse aktivieren sie dafür?
	�Welches Hintergrundwissen ist beim Lösen von Aufgaben auf der 8. Schul-
stufe hilfreich?
	�Gibt es geschlechterspezifische Unterschiede bei der Bearbeitung von Lese-
aufgaben?

Folgende Methoden werden zur Datenerhebung verwendet:
	�Analyse und Kategorisierung der Leseitems hinsichtlich der zu erwartenden 
Lösungsstrategien
	�Erfassen der Lesefertigkeit von Schüler_innen der 8. Schulstufe
	�Befragung zu den individuellen Lösungswegen (think aloud) als Basis für 
einen Fragebogen
	�Fragebogen als Instrument im Sinne eines retrospective written protocols 
zur breiteren Analyse der Denkprozesse, die beim Lösen von Leseitems ak-
tiviert werden.

Die Ergebnisse sind maßgeblich dafür, dass Leseprozesse und Lesestrategi-
en von den Lehrpersonen zukünftig bewusster wahrgenommen werden. Da-
mit wird ihre Diagnosekompetenz gestärkt und das Wissen um Stärken und 
Schwächen der Schülerinnen und Schüler beim Lesen kann im Rahmen einer 
individualisierten und differenzierten Lernbegleitung von den Lehrkräften be-
rücksichtigt werden. Darüber hinaus leisten die Ergebnisse dieses Forschungs-
projekts einen Beitrag zur Bestimmung der „cognitive validity” der Bildungs-
standardsüberprüfung.


